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Liebe Phans,

die drei jüngsten Spiele der Phantoms, die ich live gesehen habe, gingen alle-
samt verloren! Die erste Niederlage war die der U19 im Junior Bowl, als unser 
Nachwuchs aufopferungsvoll kämpfte, wohl deutschlandweit als „Sieger der 
Herzen“ empfunden wurde und die Phans der Phantoms Stimmung machten, 
als seien sie doppelt so viele. Die zweite erlebte ich beim Rhein-Main-Bowl der 
Allstars. Unsere Flaggies unterlagen dem Vorjahressieger Kelkheim Lizzards 
im Viertelfinale, betrieben aber fantastische Werbung für die kontaktlose  
Footballvariante und die Phantoms. Der dritten Niederlage schließlich gingen 
vier Stunden Hin- und Rückfahrt voraus und hinterher, die mir einmal mehr 
eindrucksvoll gezeigt haben, dass die Phantoms in der Tat mehr sind als ein 
Football- und Cheerleading-Club, der ehrgeizig sportliche Siege verfolgt.

Es geht um mehr als nur Siege und Niederlagen. Dieser Club ist wirklich – 
trotz aller persönlichen Differenzen und Antipathien – mehr als nur ein Club. Wir bezeichnen uns gerne als große 
Phamily und das sind wir sicherlich auch. Man muss ja nicht alle Familienmitglieder mögen, aber Verlass ist auf sie!
Die Fahrt nach Straubing erlebte ich im Kreis von Vertrauten, von Gleichgesinnten, von einfach tollen Menschen, die 
ich gerne als Freunde bezeichnen würde, wenn sie es erlauben.
Und so geht es sicherlich vielen von euch, oder? Wenn wir uns bewusst machen, was wir in den Phantoms haben und 
zu was wir gemeinsam in der Lage sind, sind wir für die Zukunft doch hervorragend gewappnet.

Aber – ja, ein „aber“ musste einfach kommen… – wir dürfen uns auf Tradition oder Lorbeeren nicht ausruhen.  
Wir haben in der GFL2 in den vergangenen Jahren erfahren müssen, dass Aufsteiger immer wieder gegen uns  
gewannen: Gießen, Straubing, Biberach… Und aus der Regionalliga streben ambitionierte Teams Richtung GFL2.  
Wir müssen uns wappnen und dazu gehört von der Trainingsteilnahme über helfende Hände bis hin zu den lärmen-
den Phans wirklich jeder einzelne. Auch Sponsoren, nach denen wir wie viele andere Clubs händeringend suchen.  
Die Sponsorenmappe steht für jeden, der sie gerne an Interessierte verteilen möchte, bereit. Eine Mail an mich 
genügt und jeder Euro hilft uns weiter…

Heute hoffen wir ebenso wie die Straubing Spiders auf eine zweite Saisonsensation gegen Ravensburg. Das Hinspiel 
haben wir mit zwei Punkten Unterschied gewonnen. Ein PAT in letzter Sekunde entschied den Krimi zu unseren  
Gunsten. Die Spiders rangieren nur zwei Zähler hinter den Razorbacks und sollten wir heute siegen und Straubing 
morgen in Darmstadt gewinnen, haben die Spinnen Ravensburg tatsächlich noch abgefangen und dürfen Play-offs 
spielen. Mal sehen...

Go, Phantoms!

Michael Wiegand
Media Director
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American Football scheint kompli-
ziert zu sein. Ist es auch, aber nicht 
so sehr, wie ein Laie am Anfang viel-
leicht glaubt. Grundregel für jeden 
Laien: Den Fan auf dem Nebensitz 
fragen! Footballfans helfen gerne 
und reden noch lieber über diesen 
faszinierenden Sport…

Hier die wichtigsten Regeln:

Offense
Im Football müssen Raumgewinn 
und Punkte erzielt werden. Die 
angreifende Mannschaft (Offense) 
hat vier Versuche, um mindestens 
zehn Yards (9,144 Meter) Raumge-
winn zu erzielen. 

First Down 
Gelingen diese zehn Yards Raum- 
gewinn oder mehr innerhalb von 
vier Versuchen, erhält die Offense 
mit einem First Down weitere vier 
Versuche für wiederum zehn Yards. 
Gelingt es nicht, erhält der Gegner 
den Ball. Meist wird der Ball beim 
vierten Versuch möglichst weit in 
die gegnerische Hälfte gekickt, um 
dem Gegner eine schlechtere Aus-
gangsposition zu geben.

Touchdown
Das Ziel der Offense ist ein Touch-
down, das Erreichen der gegneri-
schen Endzone durch den Ball- 
träger. Der Touchdown zählt sechs 
Punkte. 

Zusatzversuch
Nach einem Touchdown erhält das 
Team einen Zusatzversuch: Trägt 
oder wirft es den Ball ein weiteres 
Mal in die Endzone, zählt diese  
Two-Point-Conversion zwei Punkte. 
Normalerweise wird der Ball als 
Point after Touchdown aus 20 
Yards Entfernung durch die vertika-
len Torstangen gekickt – für einen 
Punkt.

Field Goal
Erreicht die Offense die Endzone 
nicht, kann sie ein Field Goal erzie-
len. Dabei handelt es sich um einen 
Kick durch die Torstangen aus dem 
Spiel heraus für drei Punkte.

Quarter
Ein Spiel ist in vier Quarter (Viertel) 
unterteilt, die in Deutschland jeweils 
12 Minuten dauern und in den USA 
15 Minuten.

Offense-Positionen
Die Offense besteht aus dem Spiel-
macher Quarterback, der schützen-
den Offensive Line, den Wide Recei-
vern als Passempfänger, Tight Ends 
als Mischung aus Offense Line und 
Passempfängern sowie Running 
Backs, den Ballträgern.

Defense-Positionen
In der Abwehr stehen die Defense 
Line als erste und die Linebacker 
als zweite Reihe, um die Offense 
aufzuhalten. Die Defensive Backs 
und Cornerbacks müssen die Wide 
Receiver decken. 

Schiedsrichter
Aufgrund seiner Komplexität ist 
Football streng reglementiert. Bis zu 
sieben Schiedsrichter sorgen dafür, 
dass die Regeln eingehalten wer-
den. Schiedsrichter tragen schwarz-
weiß gestreifte Hemden, schwarze 
Hosen und schwarze Kappen. Die 
Entscheidungsgewalt hat der White-
head, der als Hauptschiedsrichter 
eine weiße Base-Cap trägt.

GFL2
Die GFL2, die German Football 
League 2, ist die zweihöchste deut-
sche Footballliga und wie die höhere 
GFL in die Gruppen Nord und Süd 
aufgeteilt. Wiesbaden spielt im 
sechsten Jahr hintereinander in der 
GFL2 Süd. Normalerweise spielen 
die acht Teams mit Vor- und Rück-
spiel jeder gegen jeden 14 Partien 
pro Saison. Da die Nürnberg Rams 
in die Regionalliga zurückgezogen 
haben, werden 2019 pro Team nur 
12 Spiele ausgetragen.

„Gepflegter Ei-Wurf“
Die wichtigsten Football-Regeln im Überblick
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In der vergangenen Saison scheiter-
ten die Ravensburg Razorbacks als 
Meister der GFL2 Süd in den Play-
offs um den Aufstieg in der GFL. 
Während das Umfeld mit Stadion 
und Parkplätzen, Sponsoren und 

Supportern für das Oberhaus bereit 
sei, habe es im Team noch Defizite 
gegeben, hieß es nach dem Play-off-
Aus gegen Stuttgart.

2019: neue Saison, ähnliche Situa-
tion. Wie 2018 führen die Razor-

backs die Tabelle an, wie 2018 sit-
zen ihnen die Saarland Hurricanes 
als Tabellenzweiter im Nacken und 
wie 2018 wartet in den Play-offs ein 
angeschlagenes GFL-Team. Doch es 
gibt auch Unterschiede. 2019 droht 
den Kirchdorf Wildcats der Abstieg 
aus der GFL und es sind die mit 
dem Saarland punktgleichen 

Straubing Spiders, die als Tabellend-
ritte den direkten Vergleich mit 
Ravensburg gewonnen haben und 
sie bei einem eigenen Sieg und 
einer Niederlage der Razorbacks 
noch einholen könnten. Saarland ist 

im Titelrennen unterdessen ausge-
schieden. Zwar schlugen die Canes 
die Spiders, können aufgrund des 
verlorenen direkten Vergleichs 
Ravensburg nicht mehr einholen. 
Daher entscheidet die Minitabelle 
zwischen Ravensburg und Straubing.

Fazit: Is‘ spannend heute, denn die 
Razorbacks müssen gewinnen, um 
Meister zu werden, ansonsten müs-
sen sie morgen auf Darmstädter 
Schützenhilfe hoffen. Das Spiel der 
Spiders in Darmstadt findet übri-
gens am Sonntag, 8. September, 
um 15 Uhr im Bürgerpark Nord 
statt.

Die Phans werden heute entspre-
chend Razorbacks erleben, die alles 
auf’s Feld bringen werden, was sie 
aufbieten können. Es geht für sie 
immerhin um alles.

Dass die Ravensburger trotz des 
ausgefallenen Spiels gegen die Gie-
ßen Golden Dragons ihre Form über 
einen Monat hinweg bewahrt 
haben, zeigte der 53:7-Triumph 
über die Darmstadt Diamonds am 
vergangenen Sonntag. Aber auch 
der Meister ist zu schlagen! Darm-
stadt verlor zum Saisonauftakt 
lediglich 33:40 und die Spiders 
21:28, bevor sie den Tabellenführer 
im direkt anschließenden Rückspiel 
mit neun Punkten schlugen. Der 
Schock des verlorenen direkten Ver-
gleichs saß offenbar tief, denn die 
zweite Heimniederlage in Folge 
setzte es schon sieben Tage später. 
Nico Strahmann schoss am 9. Juni 
in letzter Sekunde ein Field Goal 
zum 37:35 der Wiesbaden Phan-
toms…

Seither waren die Razorbacks 
jedoch nicht mehr aufzuhalten. 
56:23 und 48:30 gegen Biberach, 

24:14 und 26:20 gegen Saarland, 
47:0 gegen Gießen sowie zuletzt 
eben 53:7 gegen die Diamonds. 
Teils wirklich beeindruckende Siege 
auf dem Weg zur Meisterschaft.

Stoppen die Phantoms die Razorbacks?
Ravensburg auf der Zielgeraden zur Back-to-back-Meisterschaft
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Roster GFL2-Team Wiesbaden Phantoms

Jersey	 	Spieler	 Position	 Geburts-	 Phantom	 Größe	 Gewicht
	 	 	 jahr	 seit	 cm	 kg

2	 Nico	Strahmann	 ATH	 1998	 2016	 180	 83
3	 Cordarious	Mann	 RB	 1990	 2017	 165	 74
4	 Travis	Grant	 RB	 1994	 2018	 174	 91
5	 Nico	Netz	 WR	 1996	 2012	 184	 76
6	 Max	Breidert	 S	 1994	 2018	 178	 80
9	 Ben	Wagner	 QB	 1997	 2011	 183	 90
10	 Dario	Stief	 WR	 1999	 2016	 184	 85
11	 Timo	Wappler	 RB	 1997	 2011	 179	 110
14	 Dion	West	 DB/WR	 1994	 2019	 183	 89
15	 Alexander	Vietze	 DL	 1998	 2016	 180	 84
16	 Niklas	Woelbert	 QB	 1997	 2012	 182	 84
13/18	Brandon	DiMarco	 QB	 1996	 2019	 193	 100
23	 Steven	Kettelhöhn	 CB	 1998	 2019	 184	 89
24	 Fabian	Sixtbauer	 RB	 1996	 2017	 175	 75
25	 Timo	Brown	 DB	 1989	 2018	 183	 83
27	 Christopher	Petry	 DB	 1993	 2015	 183	 86
28	 Ilja	Ustinov	 DL/DE	 1992	 2019	 182	 126
29	 Paul	Berghäuser	 DB	 1999	 2015	 188	 74
30	 Jan	Hamman	 	 1999	 2019	 	
31	 Stelios	Tsavlidis	 S	 1993	 2004	 186	 90
33	 Marco	Corzani	 S	 1994	 2012	 182	 84
34	 Mamadou	Diabate	 DB	 1998	 2019	 173	 82
35	 Raphael	Gardoni	 DB	 1998	 2008	 182	 77
40	 Max	Neubauer	 DB/LB	 1992	 2018	 180	 83
41	 Kelly	Perrier	 RB/LB	 1980	 2008	 184	 110
42	 Tim	Reichert	 LB	 1990	 2007	 193	 118
43	 Alexander	Werner	 CB	 1989	 2018	 176	 85
49	 Ismail	Afhakama	 DL	 1999	 2016	 188	 97
51	 Fabian	Mohr	 OL	 1996	 2018	 183	 114
52	 Jeremy	Conley	 LB	 1991	 2018	 188	 102
53	 Samuel	Weber	 OL	 1999	 2014	 180	 115
54	 Philipp	Roth-Kleyer	 DL	 1989	 2018	 184	 90
55	 Thang	Leminh	 OL	 1995	 2010	 187	 125
57	 Heiko	Thomas	 LB	 1989	 2018	 180	 87
58	 Tim	Samson	 	 1999	 	 	
60	 Maximilian	Krauss	 LB	 1991	 2016	 186	 102
66	 Steve	Reimann	 OL	 1989	 2015	 188	 120
68	 Thomas	Weigel	 OL	 1986	 2004	 195	 122
70	 Nana	Samuel	Ntim	Owusu	 DL	 1987	 2001	 173	 115
73	 Josua	Weber	 C	 1997	 2014	 175	 122
74	 Sven	Niemeier	 OL	 1997	 2017	 205	 145
76	 Joris	Alexander	Maas	 OL	 1998	 2014	 186	 115
77	 Leo	Lezkan	 OL	 1999	 2014	 194	 105
80	 Finn	Lasse	Burschyk	 WR	 1995	 2017	 183	 84
83	 Jonas	Fiedler	 WR	 1992	 2019	 182	 85
86	 Sascha	Ehrlich	 WR	 1992	 2019	 186	 73
91	 Kevin	Göttert	 DL	 1991	 2019	 174	 94
93	 Luca	Engel	 DL/TE	 1997	 2012	 187	 98
94	 Yannik	Hahn	 LB	 1992	 2019	 178	 97
97	 Lukas	Mattes	 DT	 1995	 2019	 198	 130
98	 Jeremy	Jenkins	 DL/LB	 1998	 2014	 183	 92
99	 Arlind	Selmani	 	 1999	 	 	

	 Spieler	 Position	 Geburts-	 Phantom	 Größe	 Gewicht
	 	 	 jahr	 seit	 cm	 kg

	 Nino	Bachmann	 WR	 	 	 	
	 Spencer	Bird	 LB	 1996	 2018	 173	 89
	 Stephan	Bootz	 	 	 	 	
	 Sofian	Hassani	 S/LB	 1999	 2012	 176	 75
	 Marco	Jünger	 	 	 	 	
	 Soheyl	Mirzaei	 OL	 1999	 2013	 180	 103
	 Eric	Niemeier	 TE	 1995	 2017	 190	 125
	 Matthias	Preßler	 FB/LB	 1990	 2015	 185	 110
	 Alex	Plutta	 	 	 	 	
	 Marvin	Schäfer	 	 	 	 	
	 Sascha	Suntz	 DL	 1981	 2019	 186	 93

Coaches

Head	Coach	 Andy	McMillan
Offensive	Coordinator	 Andy	McMillan
Wide	Receiver	 Andy	McMillan
Defensive	Coordinator	 Kelly	Perrier
Linebacker	 Kelly	Perrier
Linebacker	 Tim	Reichert
Defensive	Line	 Kelly	Perrier
Defensive	Line	 Tim	Reichert
Quarterbacks	 JD	Quiroga
Runningbacks	 Roscoe	Baptist
Defensive	Backs	 Baldomero	Quiroga

Staff

Team	Manager	 Marion	Gutermann
Medic	 Ilona	Forman
Video	 Christoph	Emmel
Video	 Matthias	Saisch
Video	 Bernhard	Gutermann	
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Roster GFL2-Team Ravensburg Razorbacks

G o et h e st ra ß e  .  6 5 3 7 5  O e st r i c h -W i n ke l  .  Fo n  0 6 7 2 3  2 3 3 8  .  w w w. m u e n ste r- d r u c k- d e s i g n . d e
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Hochklassiger Football dank U17
Manuel Tepper traut seinem Team den Hessentitel zu

Wer darf‘s denn sein?
Leser fragen, Spieler antworten

Die U16 ist Meister, die U13 Dritter 
der Flag-Hessenmeisterschaft, die 
U19 erreichte den Junior Bowl, die 
U13-Tackler richteten heute morgen 
ihr Heimturnier aus und das GFL2-
Team bestreitet heute mit dem  
letzten GFL2-Saisonspiel auch den 
letzten beachtenswerten Event des 
Jahres in „Camp Lindsey”... Richtig? 
Falsch!

Denn neben dem beliebten Hallo-
ween Bowl Ende Oktober, zu dem in 
den vergangenen Jahren stets U13-
Teams aus ganz Deutschland 
anreisten, wird auch die U17 von 

Head Coach Manuel Tepper noch 
zweimal im Europaviertel zu sehen 
sein. Und ein Besuch der Spiele in 
der Regionalliga, der höchsten für 
U17-Footballer, scheint nach dem 
eindrucksvollen 27:8-Erfolg der jun-
gen Wiesbadener gegen den bisheri-
gen Tabellenführer Frankfurt Pirates 
zu lohnen. 

„Unser Team ist gespickt mit 
U16-Hessenmeistern und Junior-
Bowl-Teilnehmern”, hatte Head 
Coach Tepper zu Beginn der Saison 
am vergangenen Wochenende in 
seiner unnachahmlichen Manier 

unterstrichen. „Man sollte uns bei 
der Vergabe des Hessenmeisterti-
tels auf dem Schirm haben.”

Zweimal spielt die U17 in der vier 
Partien langen Saison zuhause, ein-
mal noch auswärts:
Sa., 14. September, 14 Uhr: 
Wiesbaden Phantoms –   
Hanau Hornets
Sa., 21. September, 14 Uhr: 
Wiesbaden Phantoms –  
SG Frankfurt/Rüsselsheim
Sa., 28. September, 15 Uhr: 
SG Hanau/Rodgau – 
Wiesbaden Phantoms

Ihr wolltet schon immer mal einem Spieler eine besondere Frage stellen? Los gehts! Fragen und Wunschspieler an 
michael.wiegand@wiesbaden-phantoms.de schicken und Daumen drücken, dass die Frage ausgewählt wird...  
Fangen wir mit drei Fragen und drei Spielern für das PhanMag Nummer 1/2020 an! Also: Wer darf‘s denn sein?
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Sechshundert
U19 der Wiesbaden Phantoms erobert die Herzen

Kann eine Niederlage der Höhe-
puntk der Saison sein? Ja, er kann! 
Die U19 verlor in Schwäbisch Hall 
(zu) im Junior Bowl deutlich gegen 
die Cologne Crocodiles und damit 
auch den Titel des Deutschen Meis-
ters, konnte aber hoch erhobenen 
Hauptes das Stadion verlassen. Sie 
hatte nicht nur eineinhalb Quarter 
mindestens auf Augenhöhe des nun 

fünfmaligen Meisters agiert, son-
dern auch die Herzen der Zuschauer 
gewonnen. 

Aufopferungsvoll kämpften die deut-
lich unerfahreneren und körperlich 
sichtbar unterlegenen Wiesbadener 
Talente um jedes Yard, frenetisch 
angefeuert von ihren Phans. Von 
300 war aus offizieller Quelle des 

AFVD zu hören, gefühlsmäßig 
schrieen, lärmten, jubelten und 
applaudierten 600 stolze Phans 
„ihrem” persönlichen Sieger des 
Junior Bowl.

Der Junior Bowl WAR der Höhepunkt 
einer fantastischen U19-Saison, ein 
Meilenstein in der Geschichte der 
Phantoms. Gerne mehr davon!
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Flashback in Jahr zwei der Phantoms-Jugend
Als 1991 noch vor den Rhein-Main-Hallen trainiert wurde

„Ich bin von Beginn an dabei und 
habe 1990 die erste Jugendmann-
schaft der Phantoms trainiert”, so 
Andreas Häuser nicht ohne Stolz. 
Später trainierte der Veteran die 
erste Mannschaft, war Präsident 
und blieb den Phantoms weiter 
erhalten.

Aus seinem Archiv kramte Häuser 
nun ein Teamfoto von 1991 heraus, 

das kurz vor der zweiten Saison der 
Phantoms Juniors entstand. 
„Damals bei der Gründung der 
Jugend 1989/1990 durch Wolfgang 
Heinze, die gute Seele des Clubs, 
haben wir die ersten Monate auf 
den Wiesen vor den Rhein-Main-
Hallen trainiert”, erinnert er sich. 
„Das Foto zeigt unser Team im  
Trainingslager auf der Loreley.  
Man erkennt unter anderem in der 

unteren Reihe Martin Ickert als  
Dritten von rechts und in der oberen 
Reihe als Fünften von rechts 
Michael Groß!”

Wer ebenfalls alte Bilder in seinem 
Privatarchiv findet und dazu  
Informationen parat hat, ist herzlich 
eingeladen sie als Scan an die 
Phantoms zu schicken: michael. 
wiegand@wiesbaden-phantoms.de
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Die US-Car-Fahrer sind Teil der  
Phamily geworden. Was mit Stephan 
Grothum 2018 begann, wird von 
Ingo Benuar vom BSCA Stammtisch 
Rhein-Neckar mittlerweile im zwei-
ten Jahr fortgesetzt. Vom linken 
Baseball Diamond zogen die  
Oldtimer und PS-Boliden nach den 
ersten Besuchen auf das hintere 
Baseballfeld um und erhielten nun 
am vergangenen GFL2-Spieltag – 
endlich deutlich näher am Gesche-
hen – auch mehr Beachtung.

„Die Idee war sehr gut”, zeigten sich 
die Mitglieder zufrieden und Benuar 
war so begeistert, dass er heute auf 
eine lange geplante Reise ins  

Ausland verzichtet, um auch das 
sechste Saisonspiel mitzuerleben. 
„Der Umzug hat mich begeistert.  
Er zeigt die Wertschätzung der 
Phantoms für uns und wir freuen 
uns sehr auf den 7. September”, 
schrieb er im Vorfeld des heutigen 
Spiels an den Club.

Kein Wunder, dass der „Officer” 
Spaß hatte! Die Phantastics gaben 
im Zelt der US-Car-Fahrer immerhin 
Autogramme.

Die Mitglieder des BSCA lassen es 
sich zudem nie nehmen, auch einen 
interessanten Gewinn zu spendie-
ren oder eine andere Aktion zum 

Programm der Phantoms beizusteu-
ern. Dieses Mal wird für die Unter-
stützung eines BSCA-Kollegen,  
dessen Hab und Gut vor einigen 
Monaten in Flammen aufging, eine 
Benefiz-Versteigerung durchgeführt. 
Im Zelt der US Cars liegt ein Blatt 
aus, auf dem Gebote für ein aus 
Holz und von Hand gefertigtes Phan-
toms-Wappen abgegeben werden 
können. Das Wappen hat eben jener 
Autofans angefertigt, dessen Haus 
abbrannte!

Jedes neue Gebot muss höher sein 
als das vorherige. Das höchste 
Gebote gewinnt logischerweise.

Wassereis und Benefiz-Versteigerung
US-Car-Fahrer heute erneut zu Gast in Camp Lindsey
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